
Arbeiterwohlfahrt  
Soziale Dienste 

Zeulenroda gGmbH / 
 

Arbeiterwohlfahrt 
Gemeindeverband 

Zeulenroda-Triebes e. V. 
Pausaer Str. 80 

07937 Zeulenroda-Triebes 

100-jähriges Jubilä-
um in der Pausaer 
Straße 80 

 

2 

Der Herbst steht auf 
der Leiter 

2 
 

Es ist viel los im Pfle-
gezentrum… 

3 

Termine 4 

Impressum 4 

Umbau des Ein-
gangsbereiches  

4 

Spenden, Sammeln 
und Helfen 

4 

In dieser Ausgabe: 

Ausgabe 11 / 2013       10. November 2013 

MITTEN IM LEBEN 

Das Gebäude in Zeulenroda, Pausaer Stra-
ße 80 wurde als Landessiechenheim am 16. 
Oktober 1913 eingeweiht und seinem Zweck 
zugeführt.  
Bereits im Jahr 1882 befasste man sich mit 
der Errichtung einer solchen Einrichtung, die 
man vorerst als Landesarmenhaus bezeich-
nete. Anregungen kamen zur damaligen Zeit 
vom Gemeindeverband der „Fürstlichen 
Reuß“ älterer Linie Greiz. Der Beschluss 
zum Bau wurde dann 

am 15. Juni 1882 gefasst. Erst 1908 wurde aber eine Kom-
mission gebildet, die sich mit den notwendigen Vorarbeiten 
beschäftigen sollte. Nach einer intensiven Grundstückssu-
che wurde das Gelände in der Flur Moos wegen der guten 
Lage und guten Wasserverhältnissen festgeschrieben. Ei-
ne Generalversammlung beschloss, für 130.000 Mark ein 
Gebäude für diesen Zweck zu errichten, am Ende standen 
Kosten von 227.953,80 Mark an. Die Planung wurde dem 
Architekten Herrn Jahn aus Gera übertragen. Am 31. Mai 
1912 wurde der Bauauftrag an die hiesige Baufirma G. 
Scheinpflug vergeben. Der Name für die Einrichtung wurde 
mit „Landesversorgungsheim“ festgelegt.  
Am Freitag, dem 16. Oktober 1913, war es dann Wirklich-
keit. Für über 100 Pfleglinge stand für 
damalige Zwecke eine moderne Pflege-
einrichtung zur Verfügung. Sehr viele 
Persönlichkeiten kamen zur Einweihung: 
Fürst Heinrich der XXVII, Regierungsprä-
sident von Meding, aus Zeulenroda Ober-

pfarrer Hoffmann, Erster Bürgermeister 
Dr. Jahn, Stadtbaumeister Gräfe, Amts-
richter Dr. Franz und Dr. Schulze. Diese 
Weihe und Eröffnung war ein Fest- und 
Freudentag für den Landesarmenver-
band Thüringen. Über die Jahre wechselte das Heim Besitzer und Betreiber. 
Am 1. April 1991 über-
nahm der damalige AWO 
Kreisverband Zeulenroda 
e.V. und jetzige AWO 
Gemeindeverband Zeu-
lenroda-Triebes e.V. die 
Einrichtung. Dieses Ge-
bäude war zu diesem 
Zeitpunkt in einem sehr 
schlechten Zustand und 
konnte so nicht mehr zur 
Pflege genutzt werden.  
Die AWO Zeulenroda 
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baute 1995 direkt nebenan auf dem Gelände ein Pflegeheim mit 90 Betten und 
die Menschen zogen 1997 in ein modernes Pflegeheim um. Das unter Denk-
malschutz stehende „Kreispflegeheim“ wurde 1997 vollkommen saniert und 26 
barrierefreie und seniorengerechte Wohnungen entstanden, die bis heute gu-
ten Zuspruch finden. Die beiden Gebäude sind mit einem hübschen Pavillon 
verbunden, in dem sich eine Cafeteria, ein Kiosk und Frisörsalon befinden.    
Am 22. Oktober 2013 wurde das 100-jährige Jubiläum sodann mit den Bewoh-
nern und Gästen gefeiert und mit einer Fotoschau wurde von der langen und 
bewegten Geschichte des Hauses erzählt. 

Wir wollen den Menschen geden-
ken, die in dem Haus eine letzte 
Heimat fanden und dem Personal 
Ehre erweisen, die ab dem Jahr 
1913 für Pflege und Betreuung sehr 
viel Gutes geleistet haben. 

Herbert Müller 
AWO Gemeindeverband  
Zeulenroda-Triebes e.V. 

Die Arbeiterwohlfahrt Zeulenroda 
bietet an ihrem Standort in Zeu-

lenroda, Pausaer Str. 80, der-
zeit barrierefreie altersgerechte 
Wohnungen mit Küche von ca. 
40 qm Größe an.  

Der wunderschön sanierte Altbau 
am Stadtrand von Zeulenroda-

Triebes befindet sich in einem großen parkähnlichen Ge-
lände mit sehr gut ausgebauten Wegen, die auch für 
Rollstuhlfahrer bestens geeignet sind. 
Behindertengerechte Eingänge und Zugänge sowie ein 
Personenaufzug sind vorhanden. Der Sportraum im Haus ermöglicht ihnen die 
Teilnahme an der Seniorengymnastik. Ebenfalls befindet sich eine Begegnungs-
stätte im Haus, in der Kaffeenachmittage und Feiern stattfinden. 
Haben Sie Interesse an einer Wohnung? Melden Sie sich bitte bei Frau Kunke in 
der AWO Geschäftsstelle im Erdgeschoss dieses Hauses oder telefonisch unter 
der Rufnummer 036628 / 70432. 
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In den letzten Wochen wurde es auch bei uns Mäusen in der integrativen 
Kita „Pusteblume“ herbstlich. Wenn wir nach draußen gehen wollten, 
mussten wir uns nun schon oft warm einpacken oder  bei Regenwetter  die 
Gummistiefel und die Regenjacken anziehen. Davon sangen wir auch in 
unserem Lied beim diesjährigen Herbstkonzert: „Pitsche, patsche, pitsche, 
patsche, heute spiel ich in der Matsche. Pitsche, patsche, das macht 
Spaß, Schuh` und Strümpfe werden nass.“   
Draußen erlebten wir dann die jahreszeitlichen Veränderungen: die Blätter 
wurden auf einmal gelb, rot oder braun und fielen schließlich von den Bäu-

men. Im Laub ließ es sich wunderbar herumtollen. 
In der Herbstfestwoche brachten einige Kinder kleine Herbstkörbchen mit. Wir 
betrachteten, befühlten und benannten die herbsttypischen Obst- und Gemü-
sesorten und probierten sie natürlich auch. Für das Herbstbuffet trockneten wir 
leckere Apfelringe und tauchten sie teilweise auch in Schokolade. Außerdem 
lernten wir, woraus Popcorn gemacht wird. Wir haben Maiskolben geschält und 
unter den Blättern die herrlichen gelben Maiskörner entdeckt. Die lassen sich 
mit viel Geduld so toll abpulen… Dann haben wir mit Hilfe einer Popcornma-

schine Popcorn gemacht. Das hat ganz schön geknallt. Auch auf dem Papier wurde es bunt. Ob Kartoffel- oder 
Apfeldruck, Gestalten von Herbstblättern oder Apfelbäumen, wir waren wieder künstlerisch tätig. 
Nun freuen wir uns schon sehr auf eine ereignisreiche, aber auch besinnliche Adventszeit.  
 

Die Kinder und Erzieherinnen der Mäusegruppe 
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ES IST VIEL LOS IM PFLEGEZENTRUM… 
 

Im Oktober 2013 konnten sich unsere 
Bewohner wieder auf ein abwechs-
lungsreiches Betreuungsangebot freu-
en. So fanden traditionell die ersten 
Ausfahrten zum Karpfenessen sowie 
zum Schlachtfest nach Lössau statt. 
Das Interesse war erneut überra-
gend und die Freude über die lecke-
ren Speisen und das Ambiente groß. 
 

Auch in diesem Jahr fuhren 
wir wieder mit einigen Bewoh-
nern zum Töpfern nach Greiz -
Waldhaus. In der kleinen und 
gemütlichen Töpferei von Töp-
fermeister Ralf Naundorf bekamen alle Teilnehmer einen Einblick in das Handwerk 
und wurden auch aktiv tätig. Jeder Bewohner stellte sich eine Daumenschale her, 
welche noch weiß-grün glasiert und gebrannt wurde, bevor sie in den individuellen 
Gebrauch übergeht. 
 

Am 22. Oktober fand unser alljährliches 
Herbst- und Weinfest  im Pflegezentrum 
statt.  Alleinunterhalter Eddy Ulitzsch 
begleitete uns durch den Nachmittag 
bis in den Abend hinein. Das abwechs-
lungsreiche Programm, welches Musik 
aus vergangenen Zeiten, Witzeleien 
und ein Wunschkonzert beinhal-
tete, hatte für jeden Geschmack 

etwas zu bieten. Ausnahmslos alle Bewohner waren begeis-
tert und feierten gemeinsam den Herbst. Das Tanzbein wurde 

ebenso geschwungen wie die Stimmbänder, 
welche zum gemeinsamen Singen einiger 
bekannter Heimatlieder ihr Bestes gaben. 
Zwiebelkuchen und Federweißer sowie 

Schlachteplatten und Fettbrot verwöhnten 
die Gaumen unserer Bewohner und runde-

ten eine rundum gelungene Veranstaltung ab. 
 

 Am 5. November verschlug es uns nach Holzdorf bei Wei-
mar. Kurz vor dem bevorstehenden Ad-

ventsprogramm gab es für alle inte-
ressierten Bewohner die Möglichkeit, 
im sogenannten Kerzenstall Kerzen 

zu ziehen. Bei Apfel- und Pflaumen-
kuchen konnten sich alle Teilnehmer 

ausreichend verköstigen und 
sich auf das bevorstehende Tun 
freuen. Nach einer abschließenden Besichtigungsrun-

de und der  möglichen 
Auswahl fertiger Kerzen, 
welche sich jeder Be-
wohner mitnehmen 
konnte, fuhren wir zu-
frieden und mit vielen 
tollen Eindrücken über 
Land zurück. 
 

Patrick Urban  
Ergo & Betreuung,  

Pflegezentrum  
„Zum alten Kraftwerk“ 

Auma-Weidatal 



Informationsblatt der  
Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste 
Zeulenroda gGmbH und  
Arbeiterwohlfahrt Gemeindeverband 
Zeulenroda-Triebes e. V. 
Geschäftsstelle 
Pausaer Str. 80 
07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Telefon: 036628 / 70432 
Fax: 036628 / 70431 
E-Mail: info@awo-zeulenroda.de 
www.awo-zeulenroda.de 
 

Geschäftsführerin/Vorsitzende: 
Manuela Müller 
 

Gerichtsstand gGmbH / e.V.:  
Amtsgericht Jena   HRB 205969 
Amtsgericht Greiz   VR 324  

Begegnungsstätte Pöllwitz (VOL)  
Jeden Mittwoch 14 - 17 Uhr  
Kaffeenachmittag  
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr  
Seniorengymnastik 
Begegnungsstätte in der Barriere-
freien Wohnanlage „Am Birkenwäld-
chen“, Pausaer Straße 80 in Zeu-
lenroda-Triebes von 14 - 17 Uhr  
geöffnet am:  Dienstag 19.11.13, 
3.12.13, 17.12. WEIHNACHTSFEIER  

       

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Kita „Sonnenschein“ Auma 
 

und  
 

Kita „Haus Kinder-
glück“ Triebes 
 

11.11.13  
Martinsumzug 
 

 

NOVEMBER / 
DEZEMBER 

2013 
 

Pflegezentrum „Zum alten Kraft- 
werk“ Auma, Lindenweg 2 
 

Ab Dezember erwartet die Be-
wohner wieder ein tolles Weih-
nachtsprogramm 
 

Samstag und Sonntag  
von 14 - 17 Uhr  
Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ offen   
 

Cafeteria in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma  
von 14 - 17 Uhr geöffnet am:   
Dienstag 12.11.13, 26.11.13  
     10.12. WEIHNACHTSFEIER  
Sonntag 17.11.13, 1.12.13 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 

Mitten im Leben 

Impressum 

Termine 
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     In den Kinder- und Jugendhäusern „Future“ in Auma gab es nach der Neugestal-
tung der Kinder- und Erzieherzimmer eine weitere Umbaumaßnahme. So wur-

de der Eingangsbereich am Haus, Am Sophienbad 6, umgebaut und neu 
gestaltet, so dass nun zwei separate Eingänge im Haupteingangsbereich 
entstanden sind. Ein Zugang führt nun direkt in die Wohngruppe, wo die Kin-

der und Jugendlichen wohnen und der andere Zugang führt zur Heimleitung, 
Verwaltung und den verschiedenen Gemeinschaftsräumen.   

       Die bisherige Flurabtrennung wurde dabei entfernt, neue Eingangstüren wurden 
eingebaut, die bestehende Treppe verändert und elektrische Leitungen teilweise neu verlegt. 

UMBAU DES EINGANGSBEREICHES  

SPENDEN, SAMMELN UND HELFEN - Beginnen Sie doch Ihren Online-Einkauf bei 
www.Schulengel.de und tun Gutes für unsere Einrichtungen in Zeulenroda-Triebes und Auma. Für Sie entstehen 
keine Kosten und sie können Schulengel.de auch ohne Registrierung nutzen, um über das Online-Shoppen 
Spenden zu sammeln. Sie entscheiden sich, welcher Einrichtung Sie die Provision überlassen wollen, werden 
dann zum Shop Ihrer Wahl geleitet und gehen dort ganz normal einkaufen. Sie können auch eine eigene Spen-
denaktion starten, Bücher verkaufen und den Erlös spenden.  

Angemeldet über die AWO Zeulenroda sind die folgenden Ein-
richtungen mit einem aktuellen Spendenstand vom 10.11.2013:   

   

Kita „Sonnenschein“ Auma  113,21 € 
Kita „Pusteblume“ Zeulenroda  306,96 € 

Kita „Haus Kinderglück“ Triebes  406,75 € 
Kinder- und Jugendhäuser „Future“ Auma  28,80 €  
Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ Auma  1,37 € 

 

           HERZLICHEN DANK DEN UNTERSTÜTZERN. 


